
Protokoll der Ortsbeiratssitzung Erksdorf am 8. Juni 2015

Beginn: 19.30 Uhr
Ende: 21.15 Uhr

Tagesordnung: 1. Eröffnung und Begrüßung
2. Vorstellung Gestaltung Spielplatz bei der Schule und in der Dorfmitte
3. Dorfzeitung für Erksdorf
4. Mitteilungen
5. Verschiedenes

Teilnehmer: Helmut Schütz, Iris Trier, Jürgen Mohr, Jörg Sagel, Rainer Linker, Hanna Andres
und Ilona Pohl

Zu 1) Ortsvorsteher Helmut Schütz eröffnet die Ortsbeiratssitzung und begrüßt die
Erschienenen. Er stellt fest, dass die Einladung zur Sitzung form- und fristgerecht
zugestellt wurde und das der Ortsbeirat beschlussfähig ist. Es bestehen keine
Einwände zur Tagesordnung.

Zu 2) Die Ortsbeiratssitzung beginnt auf dem Spielplatz an der Schule. Ortsvorsteher
Helmut Schütz erläutert, welche Änderungen auf dem Spielplatz bereits vorgenommen
wurden und welche Änderungen noch anstehen. Anschließend begeben sich die
Mitglieder des Ortsbeirates zum Spielplatz in der Dorfmitte. Hier erklärt Herr Schütz
ebenfalls, welche Maßnahmen vorgesehen sind.
Die Ortsbeiratsmitglieder sind mit den Maßnahmen einverstanden.
Die Ortsbeiratssitzung wird im Bürgerhaus fortgesetzt.

Zu 3) Eine Zeitung wie etwa (GLEER News) erscheint in zu großen Abständen und ist
daher nicht aktuell.
Der Ortsbeirat schlägt der Stadt Stadtallendorf vor, für ein geeignetes Bekannt
machungsorgan zu sorgen. Der Bärenbote ist wohl schon seit langem nicht mehr
zeitgemäß. Fast alle Gemeinden des Kreises haben eine solche „Zeitung“.
Abstimmungsergebnis: einstimmig.

Zu 4) a) Der Ortsvorsteher verteilt Einladungen zum Weinfest des MGV Erksdorf.

b) Schütz erläutert den Sachstand zum Endausbau der Straße „Hofstatt“: Die
Planung soll in diesem Jahr vorgenommen werden, der Ausbau allerdings erst
im Jahr 2016.

Zu 5) Der Kirchenvorstand möchte gerne neue Liederhefte für die Friedhofskapelle an
schaffen, es fehlen jedoch die nötigen Mittel. Daher hat man den Ortsbeirat gefragt,
ob diese, die Kosten betragen ca. 300 Euro, von der Spende des Unbekannten zur 750-
Jahr-Feier (sh. letztes Protokoll) finanziert werden könnten. Da der Spender wollte,
dass das Geld für die Erksdorfer Gemeinde sein soll, hat der Ortsbeirat in diesem Falle
zugestimmt. Abstimmungsergebnis: einstimmig

Familie Marquardt, Allendorfer Grund 24, hat sich beklagt, dass das Biotop im Buchen-



weg nicht anständig gepflegt wird. Sie haben letztens gesehen wie von dort eine Ratte
über ihr Grundstück gelaufen ist.
Der zuständige Fachbereich in der Stadtverwaltung leitet entsprechende Maßnahmen
ein.
Der gesperrte Feldweg in der Zwiesel sollte so schnell wie möglich wieder freigegeben
werden, da er für die bevorstehende Ernte benötigt wird.

Ortsvorsteher Helmut Schütz Schriftführerin Ilona Pohl


